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des XIX. Jhs. an seinen jetzigen Aufstellungsort kam Üb '.. . 
einmal Vermutungen aussprechen da das früh t D k' er s.elJ1e fruheren Schicksale lassen sich nicht 

, es e 0 ument elJ1 Stich Diet . h K .. (H 
2255) von 1614 nach den Fiauren des recht FI" Ib' '.. nc rugers ELLER, "Dürer" 

b en uge lides uber ddr ' 
Aufschluß gibt. Die Entstehung des Werkes ht h' en ama Igen Aufenthaltsort keinen 

.. ge nac den an den Außenfl " I b 
auf den Kurfursten Friedrich den Weisen vo S h" uge n ange rachten Wappen 

I 
\ 

\ 

n ac seil zuruck. 

Fig. 225 Ober-St. Veit , Erzbischöfliches Schloß, Decke im Korridor (S. 198) 

Das Werk wurde zuerst von Thausing (M. Z. K. a. a. 0.) in die wissenschaftliche Diskussion gezogen 
und seine Ansicht, es sei ein Werk des Hans Schäufelein nach eigenhändigen Entwürfen Dürers, blieb 
für die Folge unbestritten. FR. DÖRNHÖFFERS Auseinandersetzungen (s. Literatur) verrücken dieses Ver­
hältnis einigermaßen; nach ihm hätte Schäufelein das Bild etwa 1508 ausgeführt und sich dabei in einer 
bisher nicht völlig feststellbaren Weise einer Reihe von Zeichnungen Dürers oder Kopien nach solchen 
bedient. 

Beschreibung: Tempera auf Holz; die Flügel auseinandergesägt und die Außenseiten neben den Innen­
seiten angebracht (Ta!. XVI bis XVIII). Mittelbild 159 X 176; Flügel 72 X 176. 

Tal. XVI 
bis XVlU. 


	BCS2_0253

